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Einleitung 

Fotoaufmass für Engergieberatung  
und Handwerk 

Fotoaufmass erlaubt Planern, Energieberatern, Architekten und Handwerken eine 
schnelle Übersicht über die Masse einer Fotografie oder eines Eingescannten Planes, 
und wurde besonders auf die Anforderungen des Energieberaters zugeschnitten. 

Hierbei können die Masse direkt in den Bildschirm eingezeichnet  (die Bemaßung 
Strecke oder Fläche erscheinen direkt an der Maßlinie) und in eine Aufstellung über-
nommen werden. Ein Schnittstelle zu gängigen EnEV-Programmen wie z.B. bially, 
envisys, rowasoft, eva sowie zu Microsoft Excel ist ebenfalls vorhanden.  

Fotoaufmass wurde entwickelt um Ihnen das schnelle Vermessen und Bemaßen von 
fotografierten Fassaden, Dächern, Haus wänden Eingescannten Plänen und u.a.m. zu 
ermöglichen.  

Es ist wirklich so einfach, wie es sich anhört: ein ganz normales Digitalfoto ersetzt 
stundenlanges Aufmessen auf der Baustelle. Fotografieren Sie das entsprechende 
Objekt von mehreren Seiten und vermessen Sie die Abbildung oder den Plan direkt 
am Bildschirm. Abstand und Winkel der Aufnahme sind egal! 

Fotoaufmass ist für jeden geeignet, der sich mit Aufmassen und Mengenermittlungen 
befassen muss. Das betrifft sowohl Handwerker, Architekten, Bauberater als auch  
Bausachverständige und Energieberater.  

Fotoaufmass kann Bildmaterial der üblichen Dateiformate vermessen. Ob das Bild 
bzw. das Foto durch eine übliche Digitalkamera, einen Scanner erzeugt wurde oder 
aus einer Kopievorlage (z.B. Email oder Internet) stammt, ist unerheblich. 

Fotoaufmass verarbeitet mit einer Maßgenauigkeit von +/-1% jedes Bild welches in 
einer Auflösung von 4 Mill. Bildpunkten oder mehr erstellt wurde. Hierbei ist es voll-
kommen unerheblich in welchem Abstand/Winkel die Aufnahme erstellt wurde. Le-
diglich alle Gebäudeflächen müssen aus dem Foto bzw. den Fotos ersichtlich sein. 
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Installation 
Unser Programm dtc.Fotoaufmass wird mit dem mitgelieferten Installationspro-
gramm setup.exe oder Fotoaufmass.msi von der CD auf eine Festplatte installiert. 
Das Installationsprogramm kopiert dabei die Programm- und Datendateien in die 
richtigen Verzeichnisse und de komprimiert die Programmteile. 

Es ist unbedingt erforderlich, das mitgelieferte Setup-Programm zur Installation zu 
benutzen, da nur dieses die korrekte Registrierung in  Windows gewährleistet. Auch 
eine spätere De-Installation wird durch das Setup-Programm eingerichtet 

Hardwarevoraussetzung 

Bei der Programmentwicklung wurde darauf geachtet, dass das Programm auf jedem 
IBM-kompatiblen   80486-  oder Pentiumrechner  mit dem Betriebssystem Windows 
95/98/2000/NT oder Windows XP lauffähig ist. Die Betriebssysteme DOS und Win-
dows NT3.51 unterstützen wir leider nicht mehr. 

Bildschirm 

Sie sollte eine Bildschirmauflösung von 1280 x 768 oder größer verwenden. 

Festplatte 

Das Programm benötigt ca. 25 MByte freien Festspeicherplatz. 

Drucker 

Das Programm arbeitet mit den im Betriebssystem eingestellten Druckern. 

Office und andere Programme 

Das Programm unterstützt unter anderem. die Ausgabe zu Microsoft Excel und Ado-
be Acrobat. Sind diese Programme nicht auf ihrer Festplatte installiert, dann können 
selbstverständlich diese Möglichkeiten nicht genutzt werden. 

Verarbeitete Bildformate 

Fotoaufmass kann folgende Bildformate verarbeiten 

Format Dateiendung 

Joint Photographic Experts Group JPG 

Graphics Interchange Format GIF 

Windows Bitmap BMP 

Portable Network Graphics PNG 

Photoshop PSD 

Tagged Image File TIF 

ZSoft PaintBrush PCX 

Truevision Targa TGA 

Wireless Bitmap WBMP 

Windows Meta File WMF 

Windows Enhanced Meta EMF 

 

Einlesen der Bilder: 

Von Festplatte 

Von Kamera 
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Von Scanner 

Von Internet 

Von Bildschirmfoto 

 

Netzwerkfähigkeit 

Ja ab Fotoaufmass Version 12.0 
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Erster Start 
Sollten Sie Fotoaufmass noch nicht erworben haben, dann befindet sich das Pro-
gramm im so genannten Testmodus. 

In diesem Modus stehen Ihnen, abgesehen vom Ausdruck, alle Funktionen  zur Ver-
fügung.  

 

Die Testversion hat folgende Einschränkungen: 

N Ihnen steht ein Testzeitraum von 14 Tagen zur Verfügung. Danach können 
Sie Fotoaufmass nicht mehr starten. 

N Ausdrucke können zwar in der Seitenansicht betrachtet, jedoch nicht am 
Drucker ausgegeben oder exportiert werden. 

N Solange Sie sich im Testmodus befinden, wird Ihnen nach dem Start folgen-
der Bildschirm, den Sie nachträglich auch über das 
Menü HILFE >.FOTOAUFMASS registrieren aufrufen können, angezeigt: 

 

Den Software-Code, der individuell für jeden Rechner extra erzeugt wird, müssen Sie 
an uns oder an Ihren EnEV - Programmhersteller übermitteln. Sie können dies direkt 
per E-Mail, indem Sie auf den "Bestellen"-Schalter rechts klicken. Alternativ können 
Sie auch den SoftwareCode markieren und kopieren (rechte Maustaste) und diesen 
dann in eine E-MAIL oder ein FAX einfügen. Sie erhalten dann den FreischaltCode mit 
der Sie die Software lizenzieren können. Die Einschränkungen des Testzeitraumes 
entfallen dann. 
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Optionen 
Sie können Fotoaufmass auf Ihre persönlichen Vorlieben einrichten. Wählen Sie hier-
zu den Menüpunkt DATEI > OPTIONEN 

Sie haben hier mehrere Möglichkeiten Fotoaufmass einzurichten, die Optionen an 
sich sind selbsterklärend: 

 

Himmelsrichtung muss angegeben werden. 

Wenn Sie Fotoaufmass für die Energieberatung verwenden, dann ist diese Angabe 
zwingend erforderlich. Markieren Sie also diese Option. 

Kurzzeichen für Bauteil muss angegeben werden. 

Wenn Sie Fotoaufmass für die Energieberatung verwenden, dann ist diese Angabe 
zwingend erforderlich. Markieren Sie also diese Option. 

Bauteilbezeichnung muss angegeben werden.1 

Wenn Sie Fotoaufmass für die Energieberatung verwenden, dann fragen Sie ggf. 
beim Hersteller Ihres EnEV-Programmes nach.  

Ausgabedatei nach Ausgabe automatisch öffnen. 

Diese Markierung bezieht sich auf die Ausgabe des Berichtes. Wenn Sie den Bericht 
beispielsweise als Adobe PDF ausgeben, dann wird nach der Ausgabe der Acrobat 
Reader automatisch gestartet. 

Datenaustauschdatei nach Export automatisch öffnen 

Diese Markierung sollten Sie ausgeschaltet lassen. Dies ist zu Testzwecken für den 
EnEV-Programmhersteller gedacht. 

                                                                        

1 ROWA-Soft erwartet zwingend die Übergabe eines Bauteils! Bei Bially können Sie auf 
diese Angabe verzichten. 
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Einstellung der Zoomfenster 

 

Hier können Sie das Erscheinungsbild der Zoomfenster definieren. 

 

Bilder Energieausweis  

 

Um Ihnen die Arbeit zu erleichtern kann Fotoaufmass Ihre Bilder auf die passenden 
Größen für den Energieausweis ausgeben. Sie sollten hier keine Änderungen vor-
nehmen bis gegebenenfalls von der dena andere Vorgaben getroffen werden. Ab-
hängig von Ihrem Fotoformat wird Fotoaufmass die beste Größe für Ihr Bild ermit-
teln. 



F O T O A U F M A S S  

 10 

 

Der Arbeitsbildschirm 
Abhängig von den Einstellungen und dem jeweiligen Zustand des Programms (Pro-
jekt geladen, Bild geladen) wird der Arbeitsbildschirm ähnlich wie oben angezeigt, 
dargestellt. Im Wesentlichen teilt sich der Bildschirm in folgende Bereiche auf: 

 

N Oben zwei Symboleisten mit entsprechenden Schaltern. 

N Eine Leiste zum Einstellen der Zeichenstifte 

N Links der Eingabe Bildschirm. Dieser wird erst bei gesetztem Referenzmaß 
sichtbar. 

N In der Mitte der eigentliche Arbeitsbildschirm. 

N Unten die Statusleiste mit die Ihnen verschiedene Hinweise zeigt 
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Arbeiten mit Projekten 
Fotoaufmass arbeitet mit so genannten Projek-
ten, d.h. Sie müssen für jeden Energieausweis 
ein neues Projekt anlegen. Vergeben Sie hier 
am Besten den Namen des Bauherrn oder eine 
Beschreibung des Projekthortes.  

Ein Projekt kann beliebig viele Bilder und Grundrisse beinhalten. Sie sollten für jedes 
Aufmass ein separates Projekt anlegen, die jeweiligen Projektnamen müssen eindeu-
tig sein. 

Projekt anlegen 

Bevor Sie Bilder laden und Messungen durchführen können, müssen Sie ein neues 
Projekt anlegen oder ein bestehendes Projekt öffnen. 

Drücken Sie die Tastenkombination Strg+N oder wählen Sie das Symbol Neu in der 
oberen Symbolleiste oder aber im Menü DATEI den Befehl NEUES PROJEKT 

Die Auswahl Projektneu, Projekt öffnen, Projekt löschen angezeigt. 

 

Tragen Sie hier den gewünschten Projektnamen ein. 

Wählen Sie Ok. Das Projekt wird angelegt, der von Ihnen vergebene Projektname 
wird in der Titelleiste des Arbeitsbildschirms angezeigt, und Fotoaufmass erwartet 
nun das Sie das erste Bild in Ihr Projekt laden. 

So legen Sie ein 

neues Projekt an: 
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Projekt öffnen 

Bevor Sie Bilder laden und Messungen durchführen können, müssen Sie ein neues 
Projekt anlegen oder ein bestehendes Projekt öffnen. 

Drücken Sie die Tastenkombination Strg+O oder wählen Sie das Symbol Öffnen in 
der oberen Symbolleiste oder aber im Menü Datei. 

Die Auswahl Projekt neu, Projekt öffnen, Projekt löschen angezeigt  

 

Wählen Sie hier den gewünschten Projektnamen aus 

Wählen Sie Ok oder doppelklicken Sie in der Liste auf den Projektnamen. 

Das Projektwird geöffnet, der von Ihnen vergebene Projektname wird in der Titelleis-
te des Arbeitsbildschirms angezeigt. 

So öffnen Sie ein 

bestehendes  

Projekt: 
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Projekt löschen 

Gegebenfalls möchten Sie alte Projekte löschen. Wir empfehlen allerdings, dass Sie 
sich bevor Sie Projekte löschen eine Sicherungskopie der Datenbank erstellen!  

Drücken Sie die Tastenkombination Strg+O oder Strg+N oder wählen Sie das 
Symbol Öffnen in der oberen Symbolleiste oder aber im Menü Datei. 

Die Auswahl Projekt neu, Projekt öffnen, Projekt löschen angezeigt. 

 

Wechseln Sie gegebenenfalls auf das Register Öffnen Projekt. 

Wählen Sie das Projektaus, welches Sie löschen möchten. Bitte beachten Sie, das Sie 
ein aktuell geladenes Projekt nicht löschen können. 

Wählen Sie die Schaltfläche Löschen. Das Projekt wird nach Rückfrage entfernt. 

 

 

So löschen Sie 

ein bestehendes 

Projekt: 
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Projektbeschreibung 

Sie können zu jedem Projekt eine umfangreiche Projektbeschreibung angeben. Wäh-
len Sie hierzu bitte im Menü DATEI den Befehl PROJEKTBESCHREIBUNG. 

Zur Eingabe der Beschreibung steht Ihnen eine kleine Textverarbeitung zur Verfü-
gung, die alle wesentlichen Elemente zum Formatieren vom Text beinhaltet. 

 

Geben Sie hier den Text ein und nehmen Sie eventuelle Formatierungen vor. Verlas-
sen Sie das Formular einfach über die Schließen Schaltfläche. Symbol grüne Tür). 
Der Text ist nun dem Projektzugeordnet. Sie müssen ihn also nicht extra speichern. 
Die Öffnen/Speichern Schaltfläche links dient dazu, dass Sie Texte von der Festplatte 
Öffnen und Speichen können. Fotoaufmass verarbeitet Texte im RTF-Format. Fast 
jede Textverarbeitung wie z.B. Microsoft Word kann dieses Format lesen und schrei-
ben. 

Zusätzliche Projektangaben 

Über den Menüpunkt DATEI-> PROJEKTANGABEN können Sie zusätzliche Angaben zum 
Projekt vornehmen: 

Diese Angaben werden bei der Ausgabe des  Projekt Berichtes entsprechend ausge-
geben und z.T. auch an die entsprechenden EnEV-Programme übermittelt. 
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Arbeiten mit Bildern 
Sollten Sie mit der Bildbearbeitung am PC noch 
nicht vertraut sein, dann können Sie hier zu-
nächst einige Grundsätze nachlesen: 

Bildformate, Auflösung und Speicherplatz 

Fotoaufmass kann etliche Bildformate und Bildquellen verarbeiten. In der Regel wer-
den Sie die Bilder direkt von der Kamera oder von der Festplatte in Ihr Fotoaufmass 
Projekt laden. Das von Digital Kameras am häufigsten verwendetet Bildformat sind 
so genannte JPG- Dateien die bis zu 16,7 Mio Farben darstellen können. 

Bildgröße, Komprimierungsrate, Auflösung und Farbtiefe verhalten sich proportional 
zum Speicherbedarf.  

Das heißt: hohe Qualität = große Datei, kleinere Datei = geringere Qualität. 

Um möglichst Speicherplatz zu sparen speichert  Foto-Aufmass  alle Bilder in der in-
ternen Datenbank als komprimiertes JPG ab: 

Kamera Breite x Hö-
he 

in Pixel 

Pixelanzahl Dateigröße 
unkompimiert 

Dateigröße 
kompimiert 

1,2 Megapixel 960x1280 1,2 Megapixel 3,5 MByte 368,6 KByte 

2,0 Magapixel 1200x1600 1,9 Megapixel 5,5 MByte 576 KByte 

3,0 Megapixel 1536x2048 3,1 Megapixel 9 MByte 943,7 KByte 

4,0 Megapixel 1800x2400 4,3 Megapixel 12,4 MByte 1296 KByte 
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Laden von Bildern 

Sofern Sie ein Projekt angelegt oder geöffnet haben, können Sie beliebig viele Bilder 
in dieses Projekt einlesen. Hier zu stehen Ihnen die Befehle in der Symbolleiste, oben 
am Bildschirm, oder im Menü BILDER zur Verfügung: 

 
Lädt ein Bild in Ihr Projekt. Dieser Befehl ersetzt immer das erste Bild. 
Ist für dieses Bild ein Referenzmaß vorhanden, so wird dies zurückge-
setzt. 

 
Fügt ein weiters Bild dem Projekt hinzu ohne vorhandene Bilder oder 
Maßstäbe zu entfernen. Mit den Tasten Bild ab /Bild auf kann nun zwi-
schen den Bildern gewechselt werden. 

 

Fotoaufmass  speichert alle Bilder in einer eigenen Datenbank ab. So-
bald Sie ein Bild in ein Fotoaufmass -Projekt  laden, hat ist dies ein ei-
genständiges Bild und hat Nichts mehr mit dem Bild auf der Festplatte 
gemein. D.h. Änderungen innerhalb von Fotoaufmass  betreffen nicht 
das original Bild auf der Festplatte 
 

Laden von Festplatte 

Klicken Sie auf das Symbol Bild laden.  oder drücken Sie die Tastenkombination 
Strg +B 

Wird bereits ein Bild angezeigt, dann erhalten Sie eine Warnmeldung und die Anfra-
ge ob Sie das aktuelle Bild ersetzen möchten. 

Der Dialog Bild öffnen wird angezeigt: 

 

Wechseln Sie in das entsprechende Laufwerk/Verzeichnis. Markieren Sie ggf. die Op-
tion Vorschau um sich das jeweils markierte Bild verkleinert anzeigen zu lassen. Kli-
cken Sie OK um das ausgewählte Bild in Ihr zu laden. 

Anm.: Die im Dialog angezeigte linke Leiste mit Desktop, Arbeitsplatz, Eigene Da-
teien usw. Wird bei Windows 95, 98 oder NT Systemen nicht angezeigt. 

So lesen Sie ein 

Bild ein: 
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Laden von Digital Kamera 

 

Das Laden von der Kamera funktioniert im Wesentlichen so wie das Laden von Fest-
platte/CD. In der Regel wird die Kamera über ein USB-Kabel an Ihren PC ange-
schlossen. Andere Systeme verwenden FirwireIEEE oder auch die Infrarot-
Schnittstelle Ihres PCs. Genauere Angaben entnehmen Sie bitte dem Handbuch Ihrer 
Digital-Kamera.  

Wenn Sie die Kamera über die entsprechende Schnittstelle an Ihren PC anschließen, 
dann wird die Kamera vom PC als eigenes Laufwerk betrachtet und erhält den 
nächsten freien Laufwerksbuchstaben. Sie können die Bilder dann direkt von Ihrem 
„Kamera-Laufwerk“ nach Fotoaufmass laden. 

Klicken Sie auf das Symbol Bild laden.  oder drücken Sie die Tastenkombination 
Strg +B 

Wird bereits ein Bild angezeigt, dann erhalten Sie eine Warnmeldung und die Anfra-
ge ob Sie das aktuelle Bild ersetzen möchten. 

Der Dialog Bild öffnen wird angezeigt 

 

Wechseln Sie in das entsprechende Laufwerk/Verzeichnis. Markieren Sie ggf. die Op-
tion Vorschau um sich das jeweils markierte Bild verkleinert anzeigen zu lassen. Kli-
cken Sie OK um das ausgewählte Bild in Ihr Projekt zu laden. 

Anm.: Die im Dialog angezeigte linke Leiste mit Desktop, Arbeitsplatz, Eigene Da-
teien usw. Wird bei Windows 95, 98 oder NT Systemen nicht angezeigt. 



F O T O A U F M A S S  

 18 

Einscannen von Bildern oder Grundrissen 

Mit Fotoaufmass können Sie Bilder auch direkt von einem Scanner in das Programm 
einlesen. Hierzu muss selbstverständlich ein passender "Twain" Scanner installiert 
sein. Bevor Sie eine Bild einscannen, müssen Sie natürlich einen Scanner installieren 
und den passenden Scanner auswählen. 

Wählen Sie das Menü BILD -> IMPORT -> SCANNQUELLE auswählen. 

(Die Abbildung kann abweichen, und ist abhängig von dem von Ihnen installierten 
Scanner) 

 

Wählen Sie aus der Liste den entsprechenden Scanner aus und bestätigen Sie dies 
mit der Schaltfläche OK. 

Legen Sie nun die gewünschte Abbildung in Ihren Scanner. 

Wählen Sie anschließend das Menü BILD >  IMPORT > SCANNEN. 

Die Abbildung wird nun als erstes Bild nach Fotoaufmass eingescannt. 

Bild vom Internet laden 

Das Sie diese Funktion benötigen wird vermutlich nicht all zu häufig vorkommen, a-
ber Fotoaufmass bietet Ihnen auch diese Möglichkeit.  

Eventuell stellt Ihnen ja der ein oder andere Geschäftspartner die benötigten Auf-
nahmen über das Internet zur Verfügung. 

Um eine Aufnahme vom Internet zu laden benötigen Sie selbstverständlich einen In-
ternetzugang und die entsprechende Internetadresse. 

Wählen Sie im Menü BILD den BEFEHL IMPORT > AUS INTERNET laden 

Das Fenster Bild von URL öffnen wird angezeigt. 

Tragen Sie die entsprechende gültige URL ein 

Wählen Sie die Schaltfläche OK. Das Bild wird als erstes Bild in das Projekt geladen. 

Laden aus der Zwischenablage 

 

Oftmals bekommen Sie Abbildungen übermittelt, die sich eingebettet in einer Win-
word oder in einer PDF-Datei befinden. Derartige Abbildungen können Sie direkt aus 
dem jeweiligen Dokument heraus kopieren und direkt nach Fotoaufmass einfügen. 

So wählen Sie 

den Scanner aus: 

So laden Sie ein 

Bild über das In-

ternet: 
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Markieren Sie mit der Maus die gewünschte Abbildung. 

Wählen Sie im Winword Menü BEARBEITEN den Befehl KOPIEREN. (Strg+C) 

Wechseln Sie nach Fotoaufmass.  Wählen Sie dort das Menü BEARBEITEN und dort 
den Befehl EINFÜGEN. (Strg+V) 

Achtung Haben Sie in Fotoaufmass einen Bildbereich markiert, dann wird das 
kopierte Bild nicht als neues Bild sondern in diesen Bereich hinein 
kopiert. 

Schalten Sie in der Adobe Symbolleiste den Befehl BILDAUSWAHL ein. 

 

Markieren Sie mit der Maus die gewünschte Abbildung. 

Klicken Sie nun mit der rechten Maustaste auf das soeben markierte Bild, und wäh-
len Sie Bild in die Zwischenablage kopieren. 

Wechseln Sie nach Fotoaufmass  wählen Sie dort das Menü BEARBEITEN und dort den 
Befehl EINFÜGEN . oder (Strg+V) 

 

Achtung Haben Sie in Fotoaufmass einen Bildbereich markiert, dann wird das 
kopierte Bild nicht als neues Bild sondern in diesen Bereich hinein 
kopiert. 

Anm.: Adobe-Dokumente können vom Ersteller des Dokumentes gesperrt 
werden, so dass Sie keine Bilder aus diesen Dokumenten entneh-
men können. 

Laden per Screenshot  

Sie können mit Fotoaufmass auch ScreenShots erstellen bzw. importieren.  

Wählen Sie hierzu das MENÜ BILD > BILDSCHIRMFOTO. Fotoaufmass wird verborgen 
und Sie bekommen ein kleines Fadenkreuz angezeigt. Ziehen Sie das  Fadenkreuz 
auf das Bild welches Sie kopieren möchten. 

 

Speichern von Bildern 

Wenn Sie mehrere Bilder in Ihrem Projekt haben, dann wechseln Sie zunächst zu 
dem Bild welches Sie auf Ihrer Festplatte speichern wollen. 

 

Wählen Sie das Symbol Bild speichern oder das MENÜ BILD > SPEICHERN 

 

Wählen Sie Speicherort und Dateityp aus und Bestätigen Sie mit OK. 

 

Beim Speichern eines Bildes können Sie das Datenformat des Bildes ändern. (z.B. 
JPG zu PNG). Bitte beachten Sie, dass anschließende Änderungen am  Projektbild 
keinerlei Einfluss auf das zuvor auf Festplatte gespeicherte Bild haben! 

 

Achtung: Achten Sie ggf. darauf, das Sie keine bestehenden Bilder über-
schreiben. (Sie erhalten in diesem Fall einen entsprechenden Warn-
hinweis) 

So kopieren Sie 

Abbildungen aus 

Winword nach  

Fotoaufmass  

So kopieren Sie 

Abbildungen aus 

Adobe (PDF) nach  

Fotoaufmass 

So speichern Sie 

ein Bild aus Ihrem 

Projekt 
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Einstellen der Bildansicht 
Fotoaufmass bietet Ihnen vielfältige Möglich-
keiten die Ansicht der Bilder optimal anzupas-
sen. 

Egal in bei welcher Vergrößerung Sie das Referenzmaß für die Messun-
gen angegeben haben, Sie können jederzeit die Vergrößerung des Bil-
des ändern. Sie erhalten  auch weiterhin genaue Messergebnisse 
 

Zoomen 

Zoomen mit dem Mausrad 

� Laden Sie ggf. zunächst Projekt und ein Bild 
� Drehen Sie das Mausrad nach oben um den Zoomfaktor zu verkleinern. 
� Drehen Sie das Mausrad nach oben um den Zoomfaktor zu vergrößern. 

Zoomen mit der Auswahlbox 

 

� Laden Sie ggf. zunächst Projekt und ein Bild. 
� Wählen Sie in der Auswahlbox den gewünschten Zoomfaktor, oder tagen Sie 

diesen per Hand ein. 

Bestimmten Bereich zoomen  

 

� Laden Sie ggf. zunächst Projekt und ein Bild. 
� Wählen Sie das Symbol Bereich Zoomen. 
� Ziehen Sie im Bild den gewünschten Bereich mit gedrückter linker Maustaste 

auf. 
� Lassen Sie die linke Maustaste los. 
� Der Bereich wird entsprechend vergrößert 

Bildzoom automatisch anpassen 

Sie können Fotoaufmass  anweisen das Bild immer optimal auf die Größe der Ar-
beitsfläche einzupassen hierbei bedeuten die Symbole von links nach rechts: 

� Optimal Einpassen auf Höhe und Breite 
� Einpassen auf Höhe 
� Einpassen auf Breite 
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Quick-Zoom 

 

Fotoaufmass verfügt über die so genannte Quick-Zoom Funktion. Diese Funktion 
ermöglicht es Ihnen rasch zu überprüfen, ob Sie die entsprechende  Maßlinie pas-
send angesetzt haben. Um diese Funktion zu nutzen: 

Drücken Sie die Taste Strg. Der Mauszeiger verwandelt sich zu einer Lupe: 

 

 

 

 

 

 

 

Drücken Sie nun bei gedrückter Strg-Taste zusätzlich die linke Maustaste. Der Be-
reich unter dem Mauszeiger erscheint vergrößert 

 

Arbeiten mit dem Zoom-Fenster 

 

Fotoaufmass  bietet zusätzlich ein weiteres Zoomfenster an. Dieses können Sie über 
die Taste F11 ein/ausschalten. 

 

Verschieben des sichtbaren Ausschnittes (PAN-Funktion) 

 

Wenn Sie Bilder "aufzoomen", dann müssen Sie oftmals das Bild „rutschen“ um den 
gewünschten Bereich des Bildes zu sehen. 

 

Halten Sie die Taste Umschalt (Shift) gedrückt. Drücken Sie nun die linke Maustas-
te. Als Mauszeiger erscheint nun eine Hand. Verschieben Sie nun den sichtbaren 
Ausschnitt mit gedrückter linker Maustaste 

 

Wechseln zwischen den Bildern 

Sie können beliebig viele Bilder  zu einem Fotoaufmass Projekt zusammenfassen. 
Um zwischen den Bildern rasch zu wechseln verwenden Sie entweder die Befehle im 
Menü Ansicht oder die Tasten Bild nach-unten bzw. Bild nach-oben.  

 

Achtung: Wenn Sie zwischen den Bildern wechseln, dann werden zuvor vor-
genommene Änderungen im Bild permanent gespeichert! 

 

So „rutschen“ Sie 

das Bild: 
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Ausdrucken von Bildern 

Wählen Sie im Menü BILDER den Befehl DRUCKEN, oder in der Symbolleiste das Sym-
bol BILD DRUCKEN. 

Wählen Sie aus, wie das Bild auf die Seite angepasst werden soll. 

 

Bestätigen Sie mit OK 

Wählen Sie nun den entsprechenden Drucker aus. Falls Sie mehrere Bilder 
in Ihrem Projekt haben, dann geben Sie unter Seiten ggf. an welches Bild 
gedruckt werden soll. 

 

So drucken Sie 

die Bilder aus: 
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Bild für Energieausweis ausgeben 

Fotoaufmass  kann die Größe Ihrer Bilder automatisch passend für den dena- und für 
den regionalen Energieausweis anpassen. Die Einstellungen für die Größen finden Sie 
im Menü DATEI unter OPTIONEN. 

Wählen Sie das Menü BILD > FÜR ENERGIEPASS vorbereiten. 

Fotoaufmass  wird versuchen das letzte von Ihnen geladene Bild nachzuladen. Dies 
funktioniert nicht mehr wenn Sie das Programm zwischenzeitlich beendet hatten. 
(Fotoaufmass  verwendet hier nicht die Bilder des Projektes, da diese ja unter Um-
ständen schon mit Maßlinien versehen sind, sondern sucht das Bild auf Ihrer Fest-
platte.) 

Alternativ können Sie selber über den Befehl BILD LADEN ein beliebiges Bild in den E-
ditor einlesen. 

 

Wählen Sie, nachdem Sie das Bild geladen haben, den Befehl DENA und/oder REGIO-
NAL um das Bild passend auszugeben. Geben Sie anschließend an, wo Sie das Bild 
speichern möchten. 

So lassen Sie sich 

Ihr Bild für den 

Energiepass vor-

bereiten: 
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Verändern von Bildern 

Sie können die Bilder Ihres Projektes mit Fotoaufmass grundlegend zu verändern. 
Diese Funktionen sollten Sie nutzen bevor Sie das Referenzmaß festlegen oder mit 
den Messungen begonnen haben da die meisten dieser Funktionen das Referenzmaß 
löschen. 

Diese Veränderungen werden nach dem Speichern oder Wechseln des Bildes perma-
nent im Bild abgelegt. Solange ein Bild noch nicht gespeichert ist, können Sie Ände-
rungen mit dem Befehl Rückgängig widerrufen (Strg+Z). 

Bildtyp umwandeln 

Je nach dem in welcher Qualität Sie Ihre Aufnahme erhalten, müssen Sie bisweilen 
den Bildtyp umwandeln.  

So wäre es zum Beispiel nicht möglich in den Bildtyp Schwarz/Weiß farbige Linien 
einzuzeichnen. 

Sie müssten zuvor Das Bild auf einen "farbigen" Bildtyp umwandeln. Hierzu steht Ih-
nen das Menü BILD ANPASSEN > AKTUELLER BILDTYP zur Verfügung. 

 

Am gesetzten Häkchen sehen Sie um welchen Bildtyp es sich aktuell handelt. Wenn 
Sie auf eine andere Menüoption klicken, dann wird das aktuelle Bild in den entspre-
chenden Bildtyp umgewandelt. Diese Umwandlungen können Sie auch mehrfach 
vornehmen. Betrachten Sie jeweils das Ergebnis und arbeiten Sie mit dem Bildtyp 
mit dessen Bildqualität Sie zufrieden sind. 

Auto Helligkeit 

Falls Ihr Bild nicht optimal belichtet ist, können Sie dies mit dem Befehl Auto Hellig-
keit/Kontrast ausgleichen. 

Wählen Sie hierzu im Menü BILD ANPASSEN den Befehl AUTO HELLIGKEIT/KONTRAST. 

 

In der Regel werden die Voreingestellten Werte ausreichend sein. Wählen Sie OK um 
die Änderungen zu übernehmen. Falls Sie nicht zu dem gewünschten Ergebnis ge-
langen, dann können Sie den Befehl mit rückgängig widerrufen und andere Werte für 
Obere/Unter Schwelle eintragen oder aber Helligkeit und Kontrast von Hand anpas-
sen. 
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Helligkeit Kontrast manuell einstellen 

Oftmals erscheinen auf Grund schlechter Lichtverhältnisse während der Fotografie-
rens die Bilder zu dunkel oder aber zu hell. Um dies anzugleichen, können Sie mit 
Fotoaufmass  die Helligkeit und. den Kontrast eines Bildes anpassen.  

Diese Befehle finden Sie im Menü BILD ANPASSEN bzw. in der Symbolleiste BILDBEAR-
BEITUNG. 

Klicken Sie auf das Symbol HELLIGKEIT/KONTRAST. Sie können diese Befehle auch im 
Menü BILD  ANPASSEN > HELLIGKEIT & KONTRAST auswählen. 

Der Dialog Helligkeit/Kontrast wird angezeigt. 

 

Justieren Sie die Schieberegler so ein, dass Sie ein optimales Ergebnis erzielen. Sie 
sehen die Auswirkung Ihrer Einstellung bereits in dem kleinen Vorschaubild. Wenn 
Sie zufrieden mit Ihren Einstellungen sind, dann wählen Sie die Schaltfläche Über-
nehmen. Sie können diese Änderung, falls notwendig, über den Befehl Rückgängig  
später wieder umkehren. 

Farbe und Sättigung 

Mit diesem Befehl können Sie Farbanpassungen an Ihrem gesamten Bild  vorneh-
men. 

Klicken Sie auf das Symbol  FARBEANPASSEN oder wählen Sie im Menü Bild anpas-
sen den Befehl Farbe einstellen um diesen Dialog zu öffnen. 

 

Wählen Sie die Farbe aus, die Sie dem Bild hinzufügen wollen. 

So passen Sie 

Helligkeit und 

Kontrast eines 

Bildes an 

So passen die die 

Farbe eines Bil-

des an 
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Justieren Sie Die Regler Spektrum und Sättigung so ein, das Sie mit dem Ergebnis 
zufrieden sind.  

Klicken Sie auf die Schaltfläche Übernehmen. 

Sie können diese Änderung, falls notwendig, über den Befehl Rückgängig  später 
wieder umkehren. 

Kippen, Spiegeln, Drehen 

 

Achtung:  Bei diesen Befehlen wird ein zuvor angelegtes Referenzmaß gelöscht 

 

Ab und an, besonders bei eingescannten Plänen, erscheint das Bild auf dem Kopf o-
der Spiegel verkehrt in Fotoaufmass Um dies anzupassen stehen Ihnen folgende Be-
fehle zur Verfügung: 

 
Bild vertikal Spiegeln. Auch im Menü  BILD ANPASSEN. 

 
Bild horizontal Spiegeln. Auch im Menü BILD ANPASSEN 

 
Bild drehen. Auch im Menü BILD ANPASSEN 

 

B I LD  V ERT I KA L  S P I EGE LN  

Spiegelt das Bild vertikal. Dieser Befehl wird ohne Rückfrage sofort ausgeführt. Be-
stehende Linien, Messungen werden ebenfalls gespiegelt. 

B I LD  HOR I ZONTA L  S P I EGELN  

Spiegelt das Bild horizontal. Dieser Befehl wird ohne Rückfrage sofort ausgeführt. 
Bestehende Linien, Messungen werden ebenfalls gespiegelt. 
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B I LD  DR EHEN  

Hier können Sie bestimmen um wie viel Grad das Bild gedreht werden soll. 

 

Wählen Sie mit dem Schieber Drehrichtung und Winkel aus. 

Mit Hintergrundfarbe bestimmen Sie mit welcher Farbe die freiwerdenden Ränder ge-
füllt werden sollen. 

Bestätigen Sie mit OK. 

 

Größe ändern 

Mit Größe ändern verändern Sie die wirklichen Abmessungen des gesamten Bildes. 

Achtung:  Bei diesem Befehl wird ein zuvor angelegtes Referenzmaß gelöscht 

Wählen Sie im Menü BILD ANPASSEN den Befehl GRÖßE ÄNDERN: 

Der Dialog Größe ändern wird eingeblendet. 

 

Geben Sie die Breite/Höhe ein. Wenn Sie Größenverhältnis beibehalten markiert ha-
ben (empfohlen), dann geben Sie bitte nur die Breite ein. Die passende Höhe wird 
vom Programm errechnet. 

So ändern Sie die 

Größe eines Bil-

des: 
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Leinwandgröße ändern 

 

Mit Leinwandgröße ändern verändern Sie die äußeren Abmessungen des Bildes. Es 
wird rund um das Bild ein entsprechender Rand angefügt. 

 

Achtung:  Bei diesem Befehl wird ein zuvor angelegtes Referenzmaß gelöscht 

Wählen Sie im Menü EXTRAS  den Befehl LEINWANDGRÖßE ÄNDERN: 

Der Dialog Leinwandgröße ändern wird eingeblendet: 

 

 

Wählen Sie unter verbreitern um aus, um wie viel Pixel das Bild in alle Richtungen 
verbreitert werden soll. 

Geben sie an, in welcher Farbe der Rahmen erscheinen soll. 

Wählen Sie die Dichte der Randfarbe aus. 0= 100% Transparent 255= Voll 

Wählen Sie OK. 

  

Bild vor Leinwandgröße ändern Bild nach Leinwandgröße ändern. Hier zur  
besseren Verdeutlichung mit gelben Rand 

 

 

Und nach anschließendem Zuschnitt  

 

So ändern Sie die 

Leinwandgröße 

eines Bildes: 
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Zuschneiden von Bildern 

Bisweilen befinden sich auf der Abbildung Teile, die nicht zum Gebäude gehören oder 
einfach nicht für die Messung benötigt werden. Eventuell haben Sie auch die Lein-
wand vergrößert und benötigen die Vergrößerung jedoch nicht für alle Seiten. (siehe 
auch Leinwand vergrößern und Vorgehen bei unvollständigen Bildern) 

Wählen Sie das Symbol Bereich markieren um den Bereich den Sie behalten wollen 
zu markieren.  

Markieren Sie den gewünschten Bereich mit gedrückter linker Maustaste. 

 

Wählen Sie nun das Symbol zuschneiden um den Vorgang abzuschließen 

 

 

So schneiden Sie 

ein Bild zu 
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Weitere Zuschnitt Funktionen 

Automatisch Zuschneiden 

Über den Menüpunkt EXTRAS > ZUSCHNEIDEN erreichen Sie erweiterte Optionen für 
den Zuschnitt von Bildern 

AUTOMAT I SCH  

Fotoaufmass  scheidet weiße Ränder wie sie z.B. bei Plänen vorkommen automatisch 
ab. 

OBEN  L I NKS  

Das Bild wird auf das linke/obere Viertel zugeschnitten 

OBEN  R ECHTS  

Das Bild wird auf das rechte/obere Viertel zugeschnitten 

UNTEN  L I NKS  

Das Bild wird auf das linke/ untere Viertel zugeschnitten 

UNTEN  R ECHTS  

Das Bild wird auf das rechte/ untere Viertel zugeschnitten 

MI TT E  

Das Bild wird auf seinen Mittelteil zugeschnitten 
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Vermessen von Bildern 
Das Vermessen von Bildern ist selbstverständ-
lich die Hauptaufgabe von Fotoaufmass. In der 
Regel werden Sie Flächen und Strecken ver-
messen. Auf Grund einer ausgeklügelten Be-
rechnung kann Fotoaufmass Messergebnisse 
mit 98%iger Genauigkeit liefern. 

Damit Sie Ihre Maßlinien gut am Bildschirm erkennen können sollten Sie ggf. zu-
nächst den Abschnitt Stift einstellen lesen. Benötigen Sie Informationen zu Hilfs- und  
Konstruktionslinien dann finden Sie hier die passenden Informationen. 

Bevor Sie mit dem Messen beginnen, sollten Sie sich mit dem Abschnitt Referenz-
maß festlegen vertraut machen. 

Referenzmaß festlegen 

Bevor Sie Messungen am Bildschirm ausführen können, müssen Sie ein Referenzmaß 
festlegen. 

Sie müssen also die Maße von mindestens einem der Bauteile kennen. Hierbei gilt: 

� Je besser die Qualität der Abbildung, desto genauer die Ergebnisse. 
� Je genauer Sie den Maßstab ansetzen, desto genauer das Ergebnis. In der 

Regel sollten Sie eine Messgenauigkeit von +/- 1% erreichen. 
� Je größer das bekannte Bauteil (Maßstabfläche), desto genauer werden die 

späteren Messungen. Wenn Sie also von einem Fenster mit dem Abmessun-
gen 1m x 1m auf die Abmessungen eines Wolkenkratzers schließen wollen, 
dann werden Sie unweigerlich Messabweichungen haben.  

� In welcher Richtung Sie den Maßstab festlegen ist egal. [$PRG] merkt wie 
Sie hierbei vorgehen. 

� Für jede Gebäudeseite muss mindestens ein Maßstab festgelegt werden. 
Hierzu können sie beliebig viele Bilder in ein Projekt laden. 
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Referenzmaß bei Gebäuden und Fassaden 

 

Die späteren Messungen müssen in der gleichen Ebene wie das Referenzmaß liegen. 
Wollen Sie andere Ebenen vermessen, dann müssen Sie erneut ein eigenes Refe-
renzmaß für diese Ebene anlegen!  

 

Die Abbildung zeigt Ihnen ein Gebäude mit drei verschiedenen Messebenen.  

Um alle Seiten rot, blau, gelb zu messen, müssen Sie für jede der Seiten ein eigenes 
Referenzmaß anlegen!  

Sie sollten also die Abbildung 3x in Ihr Projekt einlesen und für jedes der Bilder ein 
eigenes Referenzmaß festlegen. 
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Referenzmaß bei Plänen 

Wesentlich einfacher ist das Vermessen von Plänen. Da ein Plan immer in einer Ebe-
ne liegt, genügt hier in jedem Fall ein einzelnes Referenzmaß. Falls Sie die Pläne 
mehrere Stockwerke benötigen, dann müssen Sie auch hier wieder mehrere Planab-
bildungen nach Fotoaufmass importieren und separate Referenzmaße je Bild festle-
gen. Es empfiehlt sich hier die Außenmaße des Gebäudes als Referenzmaß zu ver-
wenden. 

 

Festlegen des Referenzmaßes 

Bevor Sie den Maßstab festlegen sollten Sie sich die Ansicht des Bildes so einstellen, 
dass Sie alle benötigten Punkte optimal sehen können. Falls notwendig sollten Sie 
auch eventuelle Änderungen an der Bildgröße, Ausrichtung usw. bereits vorgenom-
men haben. (siehe Arbeiten mit Bildern) 

Zoomen Sie das Bild auf eine für Sie optimale Größe, so dass  Sie den Maßstab so 
genau wie möglich festlegen können. 

Klicken Sie nun auf das Symbol REFERENZMAß  Strg+M 

In welcher Richtung Sie den Referenzmaß festlegen (mit oder entgegen dem Uhrzei-
gersinn) ist egal. Fotoaufmass merkt wie Sie hierbei vorgehen. 

Der Mauszeiger verwandelt sich nun in ein kleines Fadenkreuz. Klicken Sie nun an 
einem Bauteil dessen Maße Ihnen bekannt sind nacheinander 4 Punkte an. Sobald 
Sie den vierten Punkt angeklickt haben, schließt  Fotoaufmass automatisch das Refe-
renzmaß -Polygon und erwartet Ihre Eingabe. 

 

 

So legen Sie das 

Referenzmaß fest: 
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Der erste und zweite Punkt wurde ge-
setzt.  

Beachten Sie, das Sie die Punkte an 
der Wand und nicht in der zurück-
versetzten Laibung ansetzten 

 

Punkt ein, zwei und drei gesetzt… 

 

Der Punkt vier wurde unten rechts ge-
setzt und Fotoaufmass schließt automa-
tisch zu Punkt eins 

 

 

Nach dem das Referenzpolygon geschlossen wurde erwarte Fotoaufmass die Eingabe 
der Maße: 
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Tragen Sie das vertikal und das horizontale Maß, bei Grundrissen Länge und breite 
ein. Bestätigen Sie Ihre Angaben mit OK. 

Referenzmaß löschen/zurücksetzen 

Sollten Sie feststellen, dass Sie das Referenzmaß versehentlich falsch angelegt ha-
ben, oder benötigen Sie einen anderen Maßstab, so können Sie das bestehende Re-
ferenzmaß wieder löschen. 

Wird das Fenster Referenzmaß nicht angezeigt, dann klicken Sie auf das Symbol Re-
ferenzmaß (Strg+M) 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche Referenzmaß Löschen. 

Sie können nun nicht mehr messen bis Sie ein neues Referenzmaß festlegen. 

Das Löschen oder Ändern des Referenzmaßes hat keine Auswirkung auf bereits vor-
genommene Messungen!  

Falsch bemaßte Linien/Flächen, müssen über das Menü BEARBEITEN > RÜCKGÄNGIG 
aus dem Bild entfernt werden.  

Wurden bereits Messungen in die Aufstellung übernommen, dann müssen Sie diese 
"falschen" Messzeilen dort löschen! 

Stift einstellen  

Sie können bevor Sie eine Linie oder eine Fläche zeichnen oder messen das Ausse-
hen der Stifte einstellen: 

Siftstärke [1..10] 

Entscheidet über die Dicke des Striches. 

Stiftyp (nur bei Stifstärke 1) 

Entscheidet über das Erscheinungs- Bild des Striches. Zur Verfügung stehen 

 

So löschen Sie 

das Referenzmaß: 
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Füllmuster 

Entscheidet über die Füllung für Flächen. Zur verfügung stehen: 

Ohne 

Voll 

Vertikal 

Kreuz 

Kreuz Diagonal 

Rechts Diagonal 

Links Diagonal 

Deckung 10%...100% 

Entscheidet darüber wie Dicht bzw. Transparent gezeichnet und gefüllt wird: 

  

Fläche Voll  rot  100% Deckung Fläche Voll rot 30% Deckung 

 

Tipp.:  Bei Grundrissen können über die Deckung leicht die verschiedenen Zonen 
kenntlich machen. Ebenfalls bei alten Gebäuden mit verschiedenen Schich-
ten (Stein,Holz usw.) bietet es sich an die Fassadenteile entsprechend zu 
markieren. 
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Flächen messen 

Fotoaufmass  kann beliebig geformte Flächen ausmessen. Aus wie vielen einzelnen 
Messpunkten Ihre Fläche ist hierbei gleichgültig. Fotoaufmass  ermittelt auf Grund 
des von Ihnen vorgegebenen Referenzmaßes die entsprechende Fläche, zeichnet die 
Umrandung ein, und ermöglicht es Ihnen die Beschriftung für die Bemaßung im Bild 
vorzunehmen. Gleichzeitig wird beim vermessen von Flächen automatisch der jewei-
lige Umfang ermittelt. 

Falls noch nicht erfolgt, legen Sie das Referenzmaß fest. 

Wählen Sie ggf. Strichstärke, Farbe, Typ, Füllung und Deckung  aus. 

Bevor Sie messen, sollten Sie sich die Ansicht des Bildes so einstellen, dass Sie alle 
benötigten Punkte optimal sehen können. 

Wählen Sie das Symbol Fläche messen.  

Klicken Sie mit der linken Maustaste auf den Startpunkt. 

Ziehen Sie die Line bis zum ersten Endpunkt, drücken Sie dort die linke Maustaste. 

Wiederholen Sie dies solange, bis Sie den letzen Endpunkt erreicht haben. Drücken 
Sie dort die rechte Maustaste. Wenn der erste Startpunkt und der letzte Endpunkt 
auseinander liegen, dann verbindet Fotoaufmass automatisch diese Punkte um die 
Fläche zu schließen. 

Der gemessene Wert wird in das Fenster Eingabe übernommen. 

Tip.: Müssen Sie absolut gerade Linien ziehen, wie sie z.B. in Plänen vorkommen, 
dann halten Sie bitte während Sie die Linie ziehen die Leertaste gedrückt. 

Anm.: Müssen Sie während des Messens den Ausschritt des Bildes ändern, dann 
verschiebt Fotoaufmass die Linien. Nach Abschluss der Messung werden die-
se jedoch wieder korrekt angezeigt. 

Anm.: Das Messergebnis wird zunächst nur in das Fenster Eingabe übernommen. 
Sie können nun entscheiden ob Sie das Messergebnis in die Aufstellung ü-
bernehmen oder verwerfen möchten. Um einen Messung in die Aufstellung 
zu übernehmen, müssen Sie dies erst mit der Schaltfläche Übernehmen 
bestätigen. 

So messen Sie 

eine Fläche: 
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Flächen/Volumenberechnung 

Im oberen Bereich Fensters Eingabe finden 
Sie die Daten, die in die Aufstellung ü-
bernommen werden können. Die 
Aufstellung beinhaltet alle von Ihnen 
gemessenen Werte 

Unter Messwert/Fläche finden Sie den ak-
tuell gemessenen Wert, der 
gegebenenfalls. manuell angepasst 
werden kann 

Fotoaufmass versucht hierzu die passende 
Einheit zu ermitteln. Falls diese nicht 
passt, wählen hierzu bitte die passende 
Einheit aus.  

Unter Anzahl können Sie einen entspre-
chenden Wert eintragen. Der Messwert 
wird mit dieser Ziffer multipliziert und 
ergibt das Ergebnis. So können Sie über 
Flächenmessungen rasch ein Volumen 
ermitteln. 

Unter Himmelsrichtung wählen Sie bitte 
die passende Himmelsrichtung aus. Mit der 
Markierung rechts neben der 
Himmelsrichtung geben Sie an, ob Sie die 
Haupt- oder Nebenhimmelsrichtungen 
verwenden möchten. 

Über Neigung, die nicht vom Programm 
ermittelt wird, geben Sie die entspre-
chende Neigung des jeweiligen Bauteils 
an. 

Bei Verschattung können Sie zwischen 
keine, leicht, mittel und stark wählen. 

Mit Zone können Sie das Gebäude in 
verschiedne Zonen einteilen. [1...100] 

Mit dem Kurzzeichen geben Sie an, 
welcher Bauteiltyp gemessen wurde. Durch Klick auf das Info-Symbol erhalten Sie 
eine Übersicht über die Bedeutung der Bauteile. 

Der Text Erläuterung kann, muss aber nicht eingetragen werden. Dies hängt von der 
von Ihnen verwendeten EnEV-Software ab. Bitte fragen Sie hierzu den entsprechen-
den Hersteller.  

Mit Übernehmen werden Ihre Angaben in die Aufstellung übernommen. 

Anm.: Neben Ergebnis finden Sie eine kleine Schaltfläche. Ein Klick auf diese 
Schaltfläche kopiert den Wert aus Ergebnis in die Windows-Zwischenablage. 
Somit können Sie rasch einzelne Werte in ein anderes Programm kopieren. 
Begeben Sie sich in das Zielprogramm und drücken Sie dort im passenden 
Eingabefeld die Tastenkombination Strg + V um den zuvor kopierten Wert 
einzufügen. 

Tip.: Haben Sie eine Fläche gemessen, dann können Sie dies durch Anzahl/Höhe 
in ein Volumen umwandeln. Die Maßeinheit m³ müssen Sie in diesem Fall 
selber auswählen. 
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Strecken messen 

Das Messen von Strecken ist das einfachste Verfahren. Hierzu steht das Symbol   zur 
Verfügung. Fotoaufmass  ermittelt auf Grund des von Ihnen vorgegebenen Maßstabs 
die entsprechende Strecke, zeichnet diese ein, und ermöglicht es Ihnen die Bema-
ßung im Bild vorzunehmen. 

Falls noch nicht erfolgt, legen Sie das Referenzmaß fest. 

Wählen Sie ggf. Strichstärke, Farbe, Typ, Füllung und Deckung  aus  

Bevor Sie messen, sollten Sie sich die Ansicht des Bildes so einstellen, dass Sie alle 
benötigten Punkte optimal sehen können. 

Wählen Sie das Symbol STRECKE  MESSEN.  

Klicken Sie mit der linken Maustaste auf den Startpunkt. 

Ziehen Sie die Line bis zum  Endpunkt, drücken Sie dort nochmals die linke Maustas-
te. 

Der gemessene Wert wird in das Fenster Eingabe übernommen 

 

Tip.: Müssen Sie absolut gerade Linien ziehen, wie sie z.B. in Plänen vorkommen, 
dann halten Sie bitte während Sie die Linie ziehen die Leertaste gedrückt. 

Anm.: Müssen Sie während des Messens den Ausschritt des Bildes ändern, dann 
verschiebt Fotoaufmass die Linien. Nach Abschluss der Messung werden die-
se jedoch wieder korrekt angezeigt. 

.Anm.: Das Messergebnis wird zunächst nur in das Fenster Eingabe übernommen. 
Sie können nun entscheiden ob Sie das Messergebnis in die Aufstellung ü-
bernehmen oder verwerfen möchten. Um einen Messung in die Aufstellung 
zu übernehmen, müssen Sie dies erst mit der Schaltfläche Übernehmen 
bestätigen- 

 

So messen Sie 

eine Strecke: 
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Im oberen Bereich Fensters Eingabe finden 
Sie die Daten, die in die Aufstellung ü-
bernommen werden können. Die Aufstellung 
beinhaltet alle von Ihnen gemessenen Werte 

Unter Messwert/Strecke finden Sie den 
aktuell gemessenen Wert, der gegebenen-
falls. manuell angepasst werden kann 

Fotoaufmass versucht hierzu die passende 
Einheit zu ermitteln. Falls diese nicht passt, 
wählen hierzu bitte die passende Einheit aus.  

Unter Anzahl können Sie einen entspre-
chenden Wert eintragen. Der Messwert wird 
mit dieser Ziffer multipliziert und ergibt das 
Ergebnis. So können Sie über Strecken-
messung rasch eine Fläche ermitteln. 
(Berechnung der Kellerwände) 

Unter Himmelsrichtung wählen Sie bitte die 
passende Himmelsrichtung aus. Mit der 
Markierung rechts neben der 
Himmelsrichtung geben Sie an, ob Sie die 
Haupt- oder Nebenhimmelsrichtungen 
verwenden möchten. 

Über Neigung, die nicht vom Programm 
ermittelt wird, geben Sie die entsprechende 
Neigung des jeweiligen Bauteils an. 

Bei Verschattung können Sie zwischen keine, 
leicht, mittel und stark wählen. 

Mit Zone können Sie das Gebäude in 
verschiedne Zonen einteilen. [1...100] 

Mit dem Kurzzeichen geben Sie an, welcher 
Bauteiltyp gemessen wurde. Durch Klick auf 
das Info-Symbol erhalten Sie eine Übersicht 
über die Bedeutung der Bauteile. 

Der Text Erläuterung kann, muss aber nicht eingetragen werden. Dies hängt von der 
von Ihnen verwendeten EnEV-Software ab. Bitte fragen Sie hierzu den entsprechen-
den Hersteller.  

Mit Übernehmen werden Ihre Angaben in die Aufstellung übernommen. 

Anm.: Neben Ergebnis finden Sie eine kleine Schaltfläche. Ein Klick auf diese 
Schaltfläche kopiert den Wert aus Ergebnis in die Windows-Zwischenablage. 
Somit können Sie rasch einzelne Werte in ein anderes Programm kopieren. 
Begeben Sie sich in das Zielprogramm und drücken Sie dort im passenden 
Eingabefeld die Tastenkombination Strg + V um den zuvor kopierten Wert 
einzufügen. 

Tip.: Haben Sie eine Fläche gemessen, dann können Sie dies durch Anzahl/Höhe 
in ein Volumen umwandeln. Die Maßeinheit m³ müssen Sie in diesem Fall 
selber auswählen. 
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Mehrfach-Strecke 

Zusätzlich zu dem einfachen Messen von Strecken, kann Fotoaufmass auch mehr-
fach Strecken vermessen. Dies erleichtert oftmals das vermessen von Wandberei-
chen in Grundrissen. So können Sie hier beispielsweise einen Teil des Kellers abmes-
sen und das Ergebnis dann zu Multiplizieren um im Endeffekt Wandflächen zu erhal-
ten. 

Fotoaufmass ermittelt auf Grund des von Ihnen vorgegebenen Maßstabs die ent-
sprechende Länge, zeichnet die Strecke ein, und ermöglicht es Ihnen die Bemaßung 
vorzunehmen. Sofern Sie ein Projekt verwenden, wird die gemessene Strecke mit 
Ihrer Bezeichnung in die Aufstellung geschrieben. 

Wählen Sie ggf. Strichstärke, Farbe, Typ, Füllung und Deckung  aus  

Bevor Sie messen, sollten Sie sich die Ansicht des Bildes so einstellen, dass Sie alle 
benötigten Punkte optimal sehen können. 

Wählen Sie das Symbol MULTI STRECKE  MESSEN.  

Klicken Sie mit der linken Maustaste auf den Startpunkt. 

Ziehen Sie die Line bis zum ersten Endpunkt, drücken Sie dort nochmals die linke 
Maustaste. 

Führen Sie dies fort, bis Sie alle Punkte angeklickt haben. 

Beenden Sie den Vorgang durch einen rechts Klick. 

Der gemessene Wert wird in das Fenster Eingabe übernommen 

Tip.: Müssen Sie absolut gerade Linien ziehen, wie sie z.B. in Plänen vorkommen, 
dann halten Sie bitte während Sie die Linie ziehen die Leertaste gedrückt. 

Anm.: Müssen Sie während des Messens den Ausschritt des Bildes ändern, dann 
verschiebt Fotoaufmass die Linien. Nach Abschluss der Messung werden die-
se jedoch wieder korrekt angezeigt. 

.Anm.: Das Messergebnis wird zunächst nur in das Fenster Eingabe übernommen. 
Sie können nun entscheiden ob Sie das Messergebnis in die Aufstellung ü-
bernehmen oder verwerfen möchten. Um einen Messung in die Aufstellung 
zu übernehmen, müssen Sie dies erst mit der Schaltfläche Übernehmen 
bestätigen- 

 

So messen Sie 

eine Mehrfach-

Strecke: 
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Im oberen Bereich Fensters Eingabe finden Sie 
die Daten, die in die Aufstellung übernommen 
werden können. Die Aufstellung beinhaltet alle 
von Ihnen gemessenen Werte 

Unter Messwert/Strecke finden Sie den aktuell 
gemessenen Wert, der gegebenenfalls. manuell 
angepasst werden kann 

Fotoaufmass versucht hierzu die passende 
Einheit zu ermitteln. Falls diese nicht passt, 
wählen hierzu bitte die passende Einheit aus.  

Unter Anzahl können Sie einen entsprechenden 
Wert eintragen. Der Messwert wird mit dieser 
Ziffer multipliziert und ergibt das Ergebnis. So 
können Sie über Streckenmessung rasch eine 
Fläche ermitteln. (Berechnung der Kellerwände) 

Unter Himmelsrichtung wählen Sie bitte die 
passende Himmelsrichtung aus. Mit der 
Markierung rechts neben der Himmelsrichtung 
geben Sie an, ob Sie die Haupt- oder 
Nebenhimmelsrichtungen verwenden möchten. 

Über Neigung, die nicht vom Programm 
ermittelt wird, geben Sie die entsprechende 
Neigung des jeweiligen Bauteils an. 

Bei Verschattung können Sie zwischen keine, 
leicht, mittel und stark wählen. 

Mit Zone können Sie das Gebäude in 
verschiedne Zonen einteilen. [1...100] 

Mit dem Kurzzeichen geben Sie an, welcher 
Bauteiltyp gemessen wurde. Durch Klick auf 
das Info-Symbol erhalten Sie eine Übersicht 
über die Bedeutung der Bauteile. 

Der Text Erläuterung kann, muss aber nicht 
eingetragen werden. Dies hängt von der von 
Ihnen verwendeten EnEV-Software ab. Bitte fragen Sie hierzu den entsprechenden 
Hersteller.  

Mit Übernehmen werden Ihre Angaben in die Aufstellung übernommen. 

Anm.: Neben Ergebnis finden Sie eine kleine Schaltfläche. Ein Klick auf diese 
Schaltfläche kopiert den Wert aus Ergebnis in die Windows-Zwischenablage. 
Somit können Sie rasch einzelne Werte in ein anderes Programm kopieren. 
Begeben Sie sich in das Zielprogramm und drücken Sie dort im passenden 
Eingabefeld die Tastenkombination Strg + V um den zuvor kopierten Wert 
einzufügen. 

Tip.: Haben Sie eine Fläche gemessen, dann können Sie dies durch Anzahl/Höhe 
in ein Volumen umwandeln. Die Maßeinheit m³ müssen Sie in diesem Fall 
selber auswählen. 

 

Umfang von Flächen 

Fotoaufmass ab Version 11.5.0 schreibt in die Aufstellung bei Flächenmessungen zu-
sätzlich den Umfang der gemessenen Fläche. 

Dies gilt  nicht für Messungen, die mit dem Messtyp Strecke oder Multi-Strecke er-
mittelt wurden. 



F O T O A U F M A S S  

 43 

Multiplizieren Sie einen Messwert, dann entspricht der Umfang dem Messwert x dem 
Multiplikator. 

Kurzzeichen für die Bauteile 

Fotoaufmass verwendet Kurzzeichen für die jeweiligen Bauteile. Auf Grund dieser 
Kurzzeichen bestimmen die EnEV-Programme die U-Werte für das gemessene Ob-
jekt. 

 

Beschriftung im Bild 

Um unteren Bereich der Eingabe finden Sie Steuerung für die Beschriftung von Bil-
dern. Nach einer Messung wird dort immer das zuletzt gemessene Maß gezeigt so 

das dies dann übernommen werden 
kann. Sie könnten dort aber auch einen 
beliebigen Text eintragen und mit diesem 
Ihr Bild beschriften. 

Wählen Sie aus, ob Sie ein- oder mehr-
zeiligen Text benötigen. 

Wählen Sie die Schriftart aus. 

Wählen Sie die Vordergrundfarbe aus. 

Wählen Sie die Hintergrundfarbe aus. 
Achtung um die Hintergrundfarbe zu 
verwenden, muss die Schaltfläche HIN-
TERGRUNDFARBE „eingedrückt“ werden. 
Ansonsten wird ein transparenter Hinter-
grund verwendet.  

Wählen Sie die Schriftgröße aus. 

 

Stellen Sie ggf. den Drehwinkel für die Schrift ein (nicht bei mehrzeiligen Text) 

Stellen Sie ggf die Absatzausrichtung ein. (nicht bei einzeiligen Text) 
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Klicken Sie nun auf Text Positionieren. 

Fahren Sie mit der Maus über das Bild. Der text folgt dem Mauszeiger. 

Führen Sie an der gewünschten Stelle einen Doppelklick aus um den Text abzulegen. 

 

Eigenes Logo im Bild platzieren 

Wählen Sie das Menü ZEICHNEN > BILD/LOGO einfügen oder das Symbol  

Wählen Sie nun das entsprechende Logo auf Ihrer Festeplatte aus. Dieses Logo sollte 
deutlich kleiner als das aktuelle Bild sein. 

Nachdem Sie das Logo ausgewählt haben, können Sie dies nun mit der Maus auf Ih-
rem Bild verschieben. 

Wenn Sie mit der Position des Logos zufrieden sind, dann legen Sie es mit einem 
Doppelklick fest auf Ihrem Bild ab. 

 

 

Perspektive Grundriss 

Sie können einen ansprechenden Ausdruck eines Grundrisses erstellen indem Sie 
den Grundriss in perspektivischer Darstellung ausgeben. 

Wählen Sie hierzu das Menü EXTRAS > PERSPEKTIVE GRUNDRISS 
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Hilfslinien 
Fotoaufmass unterstützt das Zeichnen von Li-
nen und geometrischen Figuren, ohne dass 
diese vermessen werden. 

Mit Hilfe dieser Elemente können Sie beliebige Hilfslinien einzeichnen. 

 

Von links nach rechts 

FRE I HANDL IN I E  

Zeichnet so, als wenn Sie freihändig mit einem Bleistift zeichnen würden. 

L I N I E (N )  

Mit diesem Befehl können Sie beliebige Linien, z.B. Hilfslinien,  am Bildschirm ziehen. 
Diese Linien unterstützen keine Messfunktionen 

POL YGON  

Zeichnet ein leeres oder ausgefülltes Polygon.  Diese Funktion beenden Sie mit der 
rechten Maustaste. 

R ECHTECK /QUADRA T  

Zeichnet ein leeres oder ausgefülltes Rechteck oder Quadrat. 

KRE I S /E L L I PS E  

Zeichnet eine(n) leere(n) oder ausgefüllte(n) Kreis oder Ellipse. 

ZE I CHNUNGSFUNKT IONEN  AUS /UNTERBRECHEN  (AUCH  TAS TE  ESC )  

Schaltet die aktuelle Zeichen oder Messfunktion aus. Sie können hierzu auch die Tas-
te ESC drücken. 
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Hilfslinien bei Plänen 

Gehen wir davon aus, dass Sie einen Eingescannten Plan vermessen wollen. Die Au-
ßenmaße sind Ihnen bekannt. Durch die zwei Erker wird es etwas schwierig das Re-
ferenzmaß anzusetzen. 

Wählen Sie zunächst den Befehl Linie(n) oder Rechteck.  

Beginnen Sie am linken untern Eck und ziehen Sie ein Rechteck oder Linien auf, wel-
che(s) den Umriss des Gebäudes sowie die Erker überdeckt. 

 

 

Durch die nun angebrachten Hilfslinien können Sie leicht das Referenzmaß festlegen 
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Wählen Sie nun Referenzmaß (Strg+M) und legen Sie nun Ihre Referenzmaßlinien 
über das zuvor gezeichnete Rechteck bzw. die Linien.(Der Maßstab erscheint immer 
in rot) 

 

 

 

Hilfslinien bei Hausfassaden 

Sehr oft werden die benötigten Ecken und Punkte bei Fotoaufnahmen von Bäumen 
und Sträuchern verdeckt. Hier bietet es sich an entsprechende Hilfslinien einzuzeich-
nen. 
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Hilfslinien bei unvollständigen Bildern 

Oftmals gelingt es nicht das gesamte Gebäude abzulichten. In diesen Fällen müssen 
Sie Hilfslinien konstruieren um die fehlenden kanten zu bestimmen. Dies können Sie 
mit den Funktionen Leinwandgröße ändern, Zeichnen und gegebenenfalls Zuschnei-
den leicht erreichen. 

Im angezeigten Beispiel „fehlt“ der obere und untere rechte Ecke.  

Um das Gebäude dennoch messen zu können gehen Sie wie folgt vor 

 

 

Wählen Sie das Menü EXTRAS > LEINWANDGRÖßE ÄNDERN 

 

 

Geben Sie einen ausreichenden Wert (in Pixel) bei Verbreitern um  ein. Eventuell 
müssen Sie hier etwas experimentieren. 
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Nach Klick auf OK wird die Leinwand rundum entsprechend verbreitert, und Sie kön-
nen nun mit der Funktion Zeichnen Linie(n) die fehlende Ecke konstruieren: 
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Die Rückgängig Funktion 
Solange Sie ein Bild nicht gespeichert haben, können Sie bis zu 40 Arbeitschritte 
rückgängig machen.(Dies geht nicht mehr, wenn Sie das Projekt einmal geschlossen 
und neu geöffnet haben) 

 
Bitte beachten Sie: 
Das Fotoaufmass grundsätzlich zwischen den Bild- und den Aufstel-
lungsfunktionen unterscheidet. Solange Sie Messen aber das Messer-
gebnis nicht mit übernehmen bestätigen, wird das Ergebnis nicht in der 
Aufstellung erscheinen. Ebenso werden bereits in die Aufstellung über-
nommene Werte nicht gelöscht, wenn Sie die korrespondierende Maßli-
nie aus dem Bild löschen! In diesem Fall müssen Sie die Messzeile sepa-
rat aus der Aufstellung löschen. Genauso wird eine Linie im Bild nicht 
automatisch entfernt wenn Sie die korrespondierende Messzeile in der 
Aufstellung löschen. 

 
Um eine Zeichenfunktion oder Messfunktion rückgängig zu machen verwenden Sie 
die Tastenkombination Strg+Z.   

Um Rückgängig wieder Rückgängig zu machen die Tastenkombination Strg+Y. 

 

Wenn Sie mehrere Arbeitsschritte rückgängig machen wollen, dann verwenden Sie 
bitte das Menü  Bearbeiten ���� Rückgängig. 

 

Beispiel: 

Sie stellen fest, das Sie vor 6 Arbeitsschritten einen Fehler gemacht haben.  

Sie wollen also den 6. Befehl in der Rückgängig-Liste widerrufen. 

 

Wählen Sie das Menü Bearbeiten ���� Rückgängig 

Wählen Sie dort den entsprechenden Befehl aus. 

Gehen Sie nun in das Menü Bearbeiten ���� Wiederholen. 

Wählen Sie dort den Befehl aus der „hinter“ dem unerwünschten Befehl liegt. 
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Aufstellung 
In der Aufstellung finden Sie alle Werte, die Sie 
mit Übernehmen aus Ihrem Bild übernommen 
haben… 

Bitte beachten Sie: 
Das Fotoaufmass grundsätzlich zwischen den Bild- und den Aufstel-
lungsfunktionen unterscheidet. Solange Sie Messen aber das Messer-
gebnis nicht mit übernehmen bestätigen, wird das Ergebnis nicht in der 
Aufstellung erscheinen. Ebenso werden bereits in die Aufstellung über-
nommene Werte nicht gelöscht, wenn Sie die korrespondierende Maßli-
nie aus dem Bild löschen! In diesem Fall müssen Sie die Messzeile sepa-
rat aus der Aufstellung löschen. Genauso wird eine Linie im Bild nicht 
automatisch entfernt wenn Sie die korrespondierende Messzeile in der 
Aufstellung löschen. 
 

Nach dem Sie Ihre Messungen abgeschlossen aber, oder auch während der Mes-
sung, können Sie die Ergebnisse ihrer Messungen in der Aufstellung überprüfen. Kli-
cken Sie hierzu auf die Schaltfläche Aufstellung 

 

Sie können also, wenn Sie den möchten, die Aufstellung und das Bild gleichzeitig an-
zeigen und bearbeiten. Um den Bildschirm aufzuteilen können Sie die Aufteilung zwi-
schen Aufstellung und Bild mit der Maus anpassen.  

Möchten Sie lediglich die Aufstellung sehen, dann wählen Sie im Fenster Aufstellung 
die Schaltfläche VOLLBILD. Mit dieser Schaltfläche können Sie zwischen Teil und Voll-
bild hin und her schalten. 
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Gruppieren der Aufstellung 

In der Aufstellung finden Sie alle von Ihnen durchgeführten Messungen. Sie können  
die jeweiligen Messungen entsprechend Ihrer Wünsche Gruppieren. Ziehen Sie hier-
zu den/die gewünschten Spaltenköpfe an in die obere Leiste: 

 

 

Reihenfolge der Zeilen ändern 

Sie können die Reihenfolge der Messzeilen innerhalb der Aufstellung nach belieben 
verändern. So können Sie beispielsweise leicht definieren, welche Fenster von wel-
cher Wand abgezogen werden müssen. 

Klicken Sie auf den Zeilenkopf der zu verschiebenden Zeile.  
Im Beispiel ist dies die Zeile 5. 

Ziehen Sie nun mit gedrückter linker Maustaste diese Zeile an die 
gewünschte Position. (Zeihen Sie hierzu etwas nach rechts). 

Im Gitternetz erscheint ein grüner Pfeil, der die Ablageposition 
anzeigt. 

Lassen Sie abschließend die linke Maustaste los um die Zeile 
abzulegen. 

 

Anm.: Haben Sie die Ausgabe gruppiert, z.B. nach 
Himmelsrichtung, dann können Sie keine Bauteile aus der Gruppe „Nord“ in 
die Gruppe „Süd“ verschieben! 

So ändern Sie die 

Reihenfolge der 

Aufstellungszei-

len: 
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Zeile bearbeiten 

Die in der Aufstellung gelisteten Zeilen können Sie bearbeiten oder auch wieder ent-
fernen. Um eine Zeile zu bearbeiten, führen Sie einfach einen Doppelklick auf die 
gewünschte Zeile aus: 

Nehmen Sie die gewünschten Änderungen vor, und bestätigen Sie diese mit OK. 
Falls Sie die Änderungen verwerfen möchten verwenden Sie bitte die Schaltfläche 
Abbrechen 

 

 

Zeile duplizieren 

Markieren Sie in der Aufstellung die entsprechende Zeile.  

Drücken Sie die rechte Maustaste in der Zeile 

Wählen Sie den Befehl DUPLIZIEREN. 

Die Zeile wird dupliziert. 

Zeile löschen 

Markieren Sie in der Aufstellung die entsprechende Zeile. (Sie können auch die rech-
te Maustaste drücken) 

Klicken Sie auf die Schaltfläche  Zeile löschen. 

Die Zeile wird aus der Aufstellung entfernt.  

Anm.: Entfernen Sie eine Zeile aus der Aufstellung, so bleibt die gemessene Li-
nie/Fläche im Bild erhalten. Messfunktionen im Bild müssen Sie mit der 
Funktion Rückgängig löschen. 

So duplizieren Sie 

eine Zeile: 

So löschen Sie 

eine Zeile: 
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Ausgeben der Aufstellung an EnEV  

Nachdem Sie Ihre Messungen abgeschlossen haben, können Sie die gemessenen 
Werte ausgeben oder an ein geeignetes EnEV-Programm übergeben. 

 

Wechseln Sie in die Aufstellung. 

Wählen Sie nun die Schaltfläche  EnEV-Ausgabe um die Daten zu exportieren. 

Wählen Sie nun das entsprechende EnEV-Programm aus 

Wählen Sie OK. 

 

Anm.:  Haben Sie Fotoaufmass  über einen bestimmten EnEV-Programm 
Hersteller erworben, dann wird dieser Auswahl-Dialog nicht ange-
zeigt. Die Daten werden dann automatisch beim Verlassen des Pro-
gramms exportiert. Und der obige Dialog wird nicht angezeigt. 

 

Ausgeben der Aufstellung an Microsoft EXCEL 

Wechseln Sie in die Aufstellung. 

Wählen Sie nun die Schaltfläche  EXCEL um die Daten zu exportieren. 

Excel wird geöffnet, die Daten werden angezeigt. 

Speichen Sie die Excel-Datei. 

So geben Sie die 

gemessenen Wer-

te an ein EnEV-

Programm: 

So geben Sie die 

gemessenen Wer-

te an Microsoft 

Excel: 
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Ausgeben der Aufstellung als Bericht 

Wechseln Sie in die Aufstellung 

Wählen Sie nun die Schaltfläche Drucken 

Der Bericht wird angezeigt: 

 

 

Über das Menü FORMAT > PROJEKTBESCHREIBUNG kann die Projektbeschreibung mit 
auf dem Bericht ausgegeben werden sofern sie eine solche eingetragen haben. Zu-
sätzlich können Sie im MENÜ FORMAT > SEITENUMBRUCH festlegen ob nach der Pro-
jektbeschreibung ein Seitenumbruch eingefügt werden soll. Dies hängt in der Regel 
von der Länge der Projektbeschreibung ab und muss individuell eingestellt werden. 

 

Im Menü Datei können Sie diesen Bericht: 

� Drucken 
� als Text ausgeben 
� an Microsoft EXCEL übergeben 
� als Adobe PDF ausgeben 
� als RTF Datei an Microsoft Winword übermitteln 
� oder als HTLM Internetdatei bereitstellen. 

Anm.: Bei sehr langen Berichten können Sie das linke Inhaltsverzeichnis des Be-
richtes einblenden. Klicken Sie im Inhaltsverzeichnis, so „springt“ der Bericht 
an die richtige Stelle. 
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Datenbank Dienstprogramme 
Fotoaufmass ab Version 12.0 stellt Ihnen nun verschiedene Datenbankdienstpro-
gramm zur Verfügung: 

Datenbank komprimieren, um Speicherplatz auf Ihrer Festplatte zu sparen. 

Datenbank Sichern, um Sie gegen Datenverluste zu Schützen 

Andere Datenbank verwenden, um Ihnen Mehrplatz Funktionalität zu erlauben 

 

Datenbank komprimieren 

Die Datenbank von Fotoaufmass wird mit der Zeit stark anwachsen, da die Bilder je 
nach Art und Gösse relativ viel Speicherplatz benötigen. 

Deshalb sollten Sie von zeit zur Zeit die Datenbank von Fotoaufmass komprimieren. 

 

Wählen Sie das MENÜ DATEI > DATENBANKDIENSTPROGRAMME > KOMPRIMIEREN 

Der Dialog Komprimieren wird angezeigt.  

Wählen Sie die Schaltfläche Komprimieren. 

 

Sie erhalten eine Vorher/Nachher Größen Angabe. 

Wählen Sie abschließend Schaltfläche OK um Fotoaufmass neu zu starten. 

So komprimieren 

Sie die Datenbank 



F O T O A U F M A S S  

 57 

Datenbank Sicherung 

Von zeit zu Zeit sollten Sie Ihre Daten sichern. Diese Sicherung sollte nach Möglich-
keit nicht auf der gleichen Festplatte wie die Originaldaten liegen. Verwenden Sie zur 
Sicherung einen anderen PC, oder kopieren Sie Ihre Daten auf eine CD. 

Wählen Sie das Menü DATEI > DATENBANKDIENSTPROGRAMME > SICHERUNG 

 

 

 
Wählen Sie das Sicherungsziel aus. Klicken Sie hierzu auf die Schaltfläche mit den 
drei Punkten. 

Erstellen Sie gegebenenfalls einen neuen Ordner für Ihre Sicherungen 

 

 

So sichern Sie die 

Datenbank 
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Wählen Sie anschließend jetzt sichern. Fotoaufmaß sichert die Datenbank in 
dem von Ihnen gewählten Laufwerk/Verzeichnis unter dem Namen: 

UMASS.MDB_Tagesdatum.BAK   (Datum im Format Jahr Monat Tag) 

Andere Datenbank verwenden 

Sie können mit Fotoaufmass  eine beliebige UMASS-Datenbank verwenden. So kön-
nen Sie beispielsweise auf Ihrem zentralen Rechner die Datenbank ablegen und von 
mehreren Arbeitsstationen aus auf diese Datenbank zugreifen, so dass alle Mitarbei-
ter die gleichen Daten vorliegen haben. Alternativ können Sie so auch von Ihrem Bü-
ro PC aus auf die Daten Ihres Laptops zugreifen. 

Um eine zentrale Datenbank zu verwenden muss diese auf einem Rechner liegen, 
der über ein freigegebenes Laufwerk verfügt. Auf dieses Laufwerk muss die Datei 
UMASS.MDB kopiert werden. Fragen Sie hierzu ggf. Ihren Systemadministrator. 

Wählen Sie das Menü DATEI > DATENBANKDIENSTPROGRAMME > ANDERE FOTOAUFMASS 
DATENBANK VERWENDEN 

 

Wählen Sie die den Speicherort der Datenbank aus. Die Datenbank muss bereits be-
stehen. Verwenden Sie gegebenenfalls die Option Datenbank Sichern um eine ent-
sprechende Kopie der Datenbank anzulegen. Selbstverständlich müssten Sie in die-
sem Fall den Dateinamen der Sicherungsdatenbank wieder zu UMASS.MDB ändern. 

Bestätigen Sie mit OK. (Schließen bricht den Vorgang ab) 

Sie werden mit der neuen Datenbank verbunden. 

Sie können sich rasch anzeigen lassen welche Datenbank Sie verwenden. 

Wählen Sie das Menü DATEI > DATENBANKDIENSTPROGRAMME > SPEICHERORT der ak-
tuellen Datenbank anzeigen 

 

 

 

So verbinden Sie 

sich mit einer an-

deren UMASS Da-

tenbank: 

So zeigen  Sie die 

aktuelle Daten-

bank an: 
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